
 

Fraktionsanfrage 

 
 
 

Drucksache Nr.:  13/0687 07.11.2016 

Fraktionsanfrage öffentlich 

 
 

Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 

Strukturausschuss zur Kenntnis 22.11.2016  

 
 
Betreff: Stand der Krankenhausplanungen für den Bereich der Perinatal-Zentren und 

Entbindungsstationen 
 
 
 
Wir bitten die Vertreter*innen der Bezirksregierung, um die Beantwortung unserer Fragen zum Stand 
der Krankenhausplanungen für den Bereich der Perinatal-Zentren und Entbindungsstationen in der 
kommenden Sitzung des Strukturausschusses am 22.11.2016. 
 

1. Welche Änderungen gibt es bezüglich der Geburtenentwicklung in den einzelnen 
Planungsgebieten im Zeitraum 2010-2015? 
 

2. Werden zur Bemessung der Versorgungsqualität im Interesse der Gesundheit von Mutter und 
Kind außer den Geburtenzahlen weitere Parameter zugrunde gelegt? 
 

3. In welchen Krankenhäusern werden Änderungen in den Bereichen der Perinatal-Zentren und 
den Entbindungsstationen mit und ohne neonatologischer Versorgung geplant oder erwogen? 
(Bitte Angabe der geplanten Erweiterungen, Kürzungen bzw. Schließungen von Stationen mit 
kurzer Begründung der Hintergründe der geänderten Planung) 
 

4. Welche Auswirkungen hätte die Veränderung des Angebotes nach der neuen 
Krankenhausplanung auf die Betreuung der Neugeborenen und der Frauen während der 
Schwangerschaft, der Entbindung und der Zeit danach in diesen Regionen? 
 

5. Welche Folgen ergeben sich für die Arbeit der Hebammen und der Beleghebammen sowie für 
die Anstellung des medizinischen Personals in den Kliniken, in denen ein Abbau bzw. eine 
Erweiterung angedacht ist? 

 

 
 
 

Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 

Kretschmer, Heike Kretschmer, Heike Die Linke 

Akt.zeichen   

  

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  

a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 

 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender Die Linke 
gez. Wolfgang Freye 
 
 
Mitglied des Strukturausschusses der Fraktion  
Die Linke 
gez. Olaf Jung 
 


